
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 27 (1909)

Heft 244

PDF erstellt am: 26.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



N& 244 xxvu. Jahrgang Bern, Mittwoch, 29. September 1909 Berne, MercredJ, 29 septembre xxvnm* »nnäc Jfc 244

Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6

2te8 Semester >' 3
Anstand: Zuschlag des Porlo

Et kann nur bei der Pott
' '• abonniert werden

Handelsamtsblatt
Prell einzelner Nummern 15 Cts.

Abonnements:
Suisse: un an fr. .6

2« semöstre > S

Etranger: Plus frais de peei)
On t'abonne exclusivement

aux offices postaüx

Prix du numäro.16 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich
anjgenommon Bonn- und Feiertage

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Bandeisdepartement

Redaction et Administration
an Departement federal du commerce

Paräit 14 2 fois par jour
les dimanches et joori de fäte except£s

Annoncen-Regie: HAASENSTJEEV «Sc VÖGLEB
insertionspreis: 25 Cts. die fünfgeopaltene Petitzeile (für das Ausland 35 Cts.)

IRSgie des annonces: HAASENTSTEIIY Sc VOGLER
Prix d'insertion: • 25 cts. la ligne (pour l'etranger 35 cts.)

Inhalt -= Sommalre
Eonkurse. — .Faillites. — Nachlassrerträge. — Concordats. — Rechtsdomizil (Domicile
juridique). — Schokoladeindustrie. — Wein- und Traubeneinfuhr in Deutschland. —
Rheinschiffahrt. — Geschäftslage in den Vereinigten Staaten. — Internationaler Handels¬

kammertag. — Postscheck- und Giroverkehr — Cheques et virements postäux.

«aww——«uremi—wi Ii n ——laau—camM——

AmtlicheiF feil — Parti® «Meli®

Konknrseröffimngcii» -
(B.-G. 231 und 232.).

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
»tücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprache, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
zflge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Eonkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der .Eingabe¬
frist als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschüldners alu
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu. stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläübigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
»chuldner's, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Oövertnres de falBltes

(L. P. 281 et 282.)

Les eräanrier» des faillis et ceux qui
ont des reveudications ä exercer, font
invitäs 4 produire, dans le dälai fix6 pour
les productions, leurs creances ou reveudications

k l'officc et k lui remettre leim
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentiquel

Les däbiteürs .du failli sont teriu» da
s'annone'er, sous les peines de droit, dans
le dälai fixä pour les productions.

Ceux qui dätienneht. des biens du failli,
en qualitä de cräancierc gagistes ou & qaei-
que titre que ce soit, sont tenüs de le»
mettre ä la disposition de l'office, dans le
dälai fixl pour les productions, tous droits
räseryäs; faute de quoi,.ils encourront los
peines prävue« par la loi et seront dächu»
de leur droit de präfärence sauf sxeui»
süffisante

Les 'codebiteurk, cautions et autre« ga-
rants du - failli ont le droit d'assister aux:
assemblies des 'crianciers.

Ot. de.Neuchätel. Office des faillites du Yal-de-Travers, ä Mötiers. (1916)
Failli: Stutzmann, Louis, fondeur, k Fleurier, assoeiö. de la

maison Stutzmann et Gima en liqon, fondeürs, ä Travers.
Date de Touvertüre do'la faillite: 5 aoüt 1909.
Liquidation sommaire (art. 231 L. P.).
DAlai poür les productions : 19 octobre 1909.

KoHokatioaspiati. — Etat de collocation
(B.-G. 249 u. 250.) (L. P. 249 et 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte L'itat de collocation, original ou rectifU,
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, passe en force s'il' n'est attaqui dans leu
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dein dix jours par une action intentie devant
Konkursgerichte angefochten wird. le juge qui a prononce la faillite.

Ct. de Berne. Office des faillites de Porrentney. (1917)
Faillis: Lanz frferes, ci-devant tenanciers du Grand Hötel

international, ä Porrentruy, actüellement sahs domicile connu.
Date du döpöt ä l'office: 29 septembre 1909.
D61ai pour intenter Taction en opposition: 9 octobre 1909, inclusivement.

Abändernng des RoBokationsplanes. — Rectification de l'ctat de collocatios
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in • Rechtskraft,
falls er nicht. binnen zehn Tagen vor dem
Konkarsgerichte angefochten wird.

(L. P. 251.)

L'ätat de collocation, original ou rectifU
passe eh force s'il n'est attaquä dans les
dix jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononcä la faillite.

(1922)Ct. de Yaud. Office des faillites de Lausanne.
Failli: Mercay, Eugfene, entrepreneur, ä Lausanne.
'Dölai poui- intenter Taction en opposition: 9 octobre 1909

Einstellung des Konkursverfahrens.
(B.-G. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

— Suspension de la liquidation.
(L. P. 230.)

La faillite serä clöturäe faute par lei
cräanciers de räclamer'dans les dix jöürt
l'application de la procedure en matiöre d«
faillite et d'en avancer les frais.

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich IL (1918)
Gemeinschuldnerin: Frau Bretscher, Rosa, geb. Butsch, gewesene

Inhaberin des Modegescbäftes an der Bahnhofstrasse 38 in Zürich I, wohnhaft
Brandschenkestrasse 29 in Enge-Zürich II.
Datum der Konkurseröffnung: 15. September 1909. —
Datum der Einstellungsverftigung: 22. September"!909, mangels Aktiven.
Einspruchsfrist : Bis 9. Oktober 1909. §

1

0».

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
fB.-G. 268.) (L.P. 268.)

ö* Geneve. Office des faillites de Geneve.
Failli es:
Socidtd Immobilifere de la Rue Gevray.
Spciötd Immohilifere Mail-les-Ormeaux.
Däte de la clöture: 25 septembre 1909.

(1923/24)

Ronkurssteigernngen. — Vente am enchöres pnbliqnes aprfcs faillite
(B.-G. 257.) (L.P. 267.)

Vendita ali'incanto del beni appartenenti alia massa.
(L. E. 2570

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III (18911)
Im Konkurse desBlickle, Joseph A1 ois, Kaufmann, an der

Konradstrasse 28, in Zürich III, gelangen Montag, dan 25. Oktober '1909,
nachmittags 4 Uhr im Restaurant zum «Löwen», an der Limmatstrasse 36,
in Zürich III, auf öffentliche', Steigerung:

Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller und ein Magazinanbau mit einem
gewölbten Keller an der Konradstrasse 28, in Zürich III, unter Nr. 1508
für Fr. 73,600 asseküriert;

Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller und ein Magazinanban mit
gewölbtem Keller an der Konradstrasse 30, in Zürich III, unter Nr. 1509
für Fr. 73,000'assekuriert.

Vier Aren 81,3 m® GebSudeplatz, Lichtbof und Hofraum, Kai Nr. 8014.
32,4 m® Strassengebiet zur Konradstrasse, in Zürich Iii, sub Kat.

Nr. 8012.
Die Steigeruugsbedingungen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV. (17091)
Im Konkurse des Eisele, Eduard, Kaffeegeschäft, Winterthurer-

•strasse Nr. 144, in Zürich IV, gelangt Freitag, den 1. Oktober 1909,
nachmittags 4 Uhr, im Gasthof zur.Linde, in Oberstrass-Züricb IV, naebbe-
zeiebnete Liegenschaft auf öffentliche Stelgerung:

Ein Wohnhaus an der Winterthurerstrasse (Pol. Nr. 144), in
Oberstrass, unter Nr. 658 für Fr. 41,200. assekuriert, nebst sechs Aren 19,6 m*
Land, GebSudeplatz, Hofraum und Garten, Kat. Nr. 1020.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 20. September 1909 an beim
Konkursamt Oberstrass-Züricb IV zur Einsiebt auf.

Kt. Zürich. (1915')Konkursamt .Riesbach in Zürich V
im Auftrage des Konkursamtes Aussersihl.

im Konkurse über Blickle, Josef Alois, Kaufmann, Conradstrasse

28 in Ziiricb III, kommen Freitag, den 29. Oktober 1909, naob-
mittags 5 Ubr, im Restaurant «Gafd Seefeld», Seefeldstrasse 83 in Zürich V,
auf ööentliohe Steigerung:

Ein Wohnhaus mit gewölhtem Keller und Backofen Nr. 1400, an der
Rudolfstrasse in Zürich y, für Fr. 55,500 assekuriert Eine Are 58 m®

Gehäudegrundfläche und Hofraum daselbst. Ein Anteil an der Gletscherstrasse.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Protokoll. Die
Steigerungsbedingungen liegen vom 19. Oktober 1909 an bei der obgenannten
Amtsstelle zur Einsiobt auf.

Kt; Luzern. Konkursamt Luzern. (1925)
Gemeinscbuldnar: Werenfels, E., Ghemiserie und Reiseartikel, in

Luzern.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Dienstag und Donnerstag, den

5. und 7. 0ktoherl909, jeweilen von vormittags 9 Uhr an, auf der W.ercb-
laube in Luzern.

Steigerungsobjekte: Unterleibchen und Unterbosen in Seide, Halbseide,
Wolle und Baumwolle, Leibbinden, Brustwärmer (Muffler), Hemden (farbig
und weiss), Staubmäntel, Aütomäntel," Phantasie-, Sport- und Ballgilets,
Krawatten, Sporthemden, Damen- und Herren-Sportgürtel, Automützen,
Autobrillen, Autoschleier, Automanebetten, Winter-, Sport- und
Reisemützen, Filz- und Strohhüte, Echarpes, Sohleier, Taschentücher, Pochets,
Handschuhe, Damengürtel, Gamaschen, Damen- und Herrenkragen, Man-
chetten, Tennisschläger etc. etc.

Kt. Basel-Stadt. (1914)Konkursamt Basel-Stadt.

II. gerichtliche Eiegenschaftsgant
Samstag, den 30. Oktober 1909, vormittags 11 Uhr, wird im Gerichtshause,

Bäumleingasse 3, ebener Erde, r'ecbts, mangels Angebotes an der
1. Gant, gerichtlich versteigert die zur Konkursmasse des B e c k - Z 'w e'i fei,
Alexander,. von Basel, gehörende Liegenschaft'Sektion'III, Parzelie 541,
haltend 33 a 59 m®, mit Wohngebäude Birsigstrasse 54, Schopf, freistehendem

Gebäude, D3mpfkamin, zwei Gebäuden, Stall- und Wagensohopl,
Magazin und Waschhaus und Gebäude rechts.

Die amtliche'Schätzung der Liegenschaft beträgt Fr. 238,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde zur

Einsicht auf.

Ct. del Ticino. Ufficio dei fallimenti di Blenio in Acquarossa. (1913)
Avviso d'iucauto in segnito a falliinento

Fallita: Societä in nome collettivo Gianora e Ferrari, giäcontante,
in Semione.

Data e luogo delT incanto: 9 ottobre 1909, alle ore 10 ant., in Semione,
avanti la casa, giä negozio della societä suddetta.
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Beni iD vendita:
1° Un cavallo color bianco, fr. 360. 2° Altro color rossinio, Ir. 360.

3® Altro piu giovane, fr. 500. 4° Char a bank con banchine ad uno o due
cavalli, fr. 220. 5° Garro ad un-cavallo, fr. 490. 6° Garro a due cavalli,
fr. 180. 7° Vettura giä usata, fr. 200. 8° Altra vettura migliore, fr. 250.
9° Carrettone a due cavalli, fr. 190 10° Cassa grande per carrfe, fr. 8.
11° Tre finimenti da cavallo con redini, fr. '210. 12° Copertone per
carri, fr. 30. 43° Altro logoro, fr. 5. 14° Altro piu logoro, fr. 3. 15° Goperta
colorata per vetture, fr. 2. 16° Merce di negozio e mobili di ragione
della societä fallita.

Le condizioni d' incanto saranno ottensibili presso 1' ufficio dal
30 settembre 1909 in avanti.

SaehlassTerträge. — fanwdats, — tordati.

Nachlassstuudung und Aufnif zur Forderuugselngabs
(B.-Q. 295—297 u. 800.)

Sursis concordataire et appel aux crfeanciers

(L. P. 295—297 et 800.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
(lie Dauer von zwei Monaten eine Nach-
tMastundung bewilligt worden.

TDie' Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter dei1 Androhung,
dase sie im Unterlassungsfälle hei ded
"Verhandlungen über den Nachlaaavertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Glänbigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden,

Les debiteurs ci-aprfes ont obtenu uc
sursis concordataire de deui mois.

Les cräanciers sont invitä» ä produir«
leurs creances auprös du commissaire dan«
le ddlai fixe pour les productions, sous
peine d'fitre exclus des deliberations relatives

au concordat. '

Une assefflblee des eräanciert est con
voquäe- pour la date indiquäe ci-dessous
Les crdanciera peuvent, prendre eonnais -

sance des pieces ' pendant les dix jours qu!
precedent 1'asBembläe.

(1919)Ct. de Vaud. President du tribunal du district de Lavaux.
Dfebiteurs: Colombo fr feres, entrepreneurs, ä Puidoux.
Date du jprononcfe: 23 - septembre 1909.
Commissäire'aü sursis concordataire : F. Pancbaud, prfepose aux faillites,

ä Gully.
'''Dfelai pour les productions: 49 octobre 4909.

Assemblfee des crfeanciers: 30 octobre 1909, ä 3 heures .aprfes-midi,
en Salle* du Tribunal, A Gully. 4

Dfelai pour prendre connaissance des pifeces: 20 octobre .1909. 1

Ct.de Geneve. Office des faillites de Geneve. (1912) ,7

Dfebiteur: Mehl, Hermann, fabricant de savons et d'articles pour
lesgives, aux Promenades, äCarouge.

Date du jugement accordant le sursis: 2-2 septembre 1909.
Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultre, directeur de l'office

des faillites.
Dfelai pour les productions: 19 octobre 1909.
Assemblfee des crfeanciers: 9 novembre 4909, ä 40 heures du matin,

ä Genfeve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, lte cour,4w fetage.
D$ai pour prendre Connaissance des pifeces: Dfes le- 30 octobre 4909.

k> f

Widerruf der Nachlassstuadnng. — Rfevocatiou du sursis concordataire.
(B.-G." 298, 308 hi 809.)

' "r(D.' P. 298, 308 et 309.)

Rivocazione del coucordato.
(L. E. 298, 308 e 309.)

Ct. del Ticino. Tribunale civile distrettuale di Mendrisio (1921)
•Notifica che la pubblicazione avvenuta in merito alia Revoca di Mora-

toria Brenni, Mario, Birreria Breggia, in Balerna, deve ritenersi come
nulla e non awenuta, e ciö in ossequio ad' ordinanza odierna dell' presi-
dente del tribunale.di appello — pendendo appellazione.

0 1.

Fetodlunii über MacMassyertrau, - DfliMratioii w Mlooation de concordatf:

(B.-G. 804.) (L- P. 304.)

Die Gläubiger( können ihre Einwen- Les opposants, au concordat peuvent se

langen 'gegen den'Nachlassvertrag in der präsenter ä l'audience pour faire' valoir,
Verhandlung 'anbringen. leurs'moyens d'opposition.

Ct. de Geneve. 2ribunal de prernitre instance de Geneve (1926)
cDfebitrice: Mm8 Chabaud; S., exploitant la Brasserie du Port Franc,

Rue Pierre Fatio 8, ä Genfeve. '

Jour, heure et lieu de l'audience: 2 octobre 1909, ä 2 heures, äj
Geüfeve, au-Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 2e cour, 1er fetage,
sallö A. "• 1

ßestatigüug des Nachlassvertrags,
' " ' (B.-G. 808.)

Homologation du concordat
"

(L. P. 808.) i I

Et. Solothuxn. nAmtsgericht van Solothurn-Lebern (1920)
Schuldnerin: E gl ij Elisabeth, Broderiewaren, in Solothum. ' J

' CnnlamV*ow ' AOAQ ^•£Ddtühf 'ädr'Bestätigung".: * 13'.' September11909.
-DIITI-.J t'J

Ct. de Geneve. < Tribunal de premibre instance de Gen&ve (4927)'
Dfebitfeur': '-B ur n et/ Gervais, '^entrepreneur, ä Lancy.

^

•'Date tde l'hbmologatiön: 12,"juillet11909. '
^

Un dfelai de 15 jours pour intenter action a fetfe imparti aux crfeanciers
dont les rfeclamations sont contestfees.

(L"appel qui avait fetfe 'interjetfe du dit jugement, a fetfe retirfe le
25 septembre 1909.)

1 'iöftt U>,0 Ol - mjKHUll
e _ j)pinieiles jnridipes. — Domiiio legale.

0

" —Ig

Basier Versicherungs-öesellschaft r gegen Feuersphaden
Das kantonalö - Rechtsdomizil für 'deü Kanton Glarns wird verzeigt

Dei-upsernar.neu[<ernannten/> Hauptagenten,':(Herrn. J; Lenzinger-Fiseher,
Bank- und Warengeschäft, in Glarus, anstatt wie bisher bei Hermf-Hfeinr)
Vogel in Glarus, und dasjenige für den Kanton Thurgau bei unserm
Hauptagenten, Herrn Gsell-Bösch in Romansborn. * 1 ,Ö(D.''78)

Basel, im Septembep'1909.
£ Basfer Versicherungs-Gesellschafi gegen Feuerschaden.

Nichtamtlicher Teil — Partie noo offlcielle
Schokoladeindustrie

Die durch die erhöhten Preise und die allgemeine ungünstige
wirtschaftliche Lage verursachte «Abnahme des • Verbrauchs von Schokolade
dokumentierte sioh im Jabre 4908, auch inL den abgesohwäobten ZiSern
der Einfuhr von Kakaobohnen und Kakaobutter (q netto); irdie'seit 1903
sieb folgendermassen gestaltete:

1908 1904 1905 1906 1907 1908
Kakaobohnen 56,380 65,372 49,009 64,669 71,242 58,205
Kakaobutter — — — 10,364 9,566 6,098

Die Ausfuhr von Kakaoprodukten weist folgende ZiSern auf (tausend
Franken):

1906 1907 1908

Kakaopulver 2,137 2,378 2,188
Schokolade 80,450 31,278 26,105

Nacb dem Jahresbericht des Bureaas für Handelsstatistik des eidg. Zoll-
departementes für 1908 liess sieb schon das erste Quartal für Schokolade
sehr schlecht an, indem der Export um 35 % hinter dem Betreffnis des
Vorjahres zurückblieb. Die Minusdifferenz betrug 13,5 % im II. und III Quartal
und 7,4 % im IV. Quartal, wobei jedoch der schon im IV. Quartal 1907
eingetretene Rückschlag zu berücksichtigen ist.

'v Die)nachstehenden LänderbetreBnjsse (tausend Franken) zeigen einen
AusPall11V0h1'l3 "/(H.tir® GrossbritannienVund von 66 '°/o für, die Vereinigten
Staaten.

' 1 '

1904 1905 1906 1907 1908
Grossbritannien 11,271 11,626 11,151 10,366 8,981
Vereinigte Staaten tos Amerika 3,159 3,623 3,762 3,450 1,157
Deutschland 2,731 3,254 3,402 3,730 3,513
Italien 1,752 2,240 2,187 2,796 3,221
Frankreich 2,661 2,794 2,271 2,569 2,252
Belgien 1,172 1,359 1,866 1,701 1,239
Russland 707 1,359 1,347 1,298 1,198
Oesterreich-Ungarn 551 666 671 679 596
Niederlande 416 481 489 519 483
Uebrige Länder 2,416 2,993 3,304 4,170 3,465

Total 26,836')
'

30,895') 80,450 81,278 26,105

Im I. Quartal 1909 baben sieb die Verbältnisse insoweit gebessert,
als die Einfuhr von Kakaobohnen wieder um 38% und die Ausfuhr von
Schokolade um 32 % gegenüber dem ausnahmsweise schwachen Verkehr
in der gleichen Periode «des Vorjahrs zugenommen bat.

— Wein- und Traubeneinfuhr in Deutschland. Für die Einfuhr von
Wein (d. i. das dureb alkoholische Gärung., aus dem Safte der frischen
Weintraube hergestellte Getränk) sowie von Traubenmost und Trauben-
maisebe mit der Post gelten folgende Bestimmungen:

1) Pakete im Einzelrobgewicbte von mehr als 5 kg, die Wein,
Traubenmost oder Traubenmaiscbe enthalten, unterliegen bei der Einfuhr
einer amtlichen Untersuchung auf ihre Einfubrfäbigkeit unter Mitwirkung
der Zollbehörden. Von der Untersuchung befreit sind: a. Mengen von nicht
mebr als 10kg Rohgewicht, die im kleinen Grenzverkehr eingeben; b.
Erzeugnisse, die aus Zollanschlüssen eingeben, wenn nachgewiesen wird,
dass ihre Einfubrfäbigkeit bereits dort amtlich festgestellt worden ist;
c. zur unmittelbaren Durchfuhr bestimmte Sendungen.

2) Untersuchungspflichtige Postsendungen sind post-
seitig durch die Bezeichnung «Weinuntersuchung» kenntliob zu macben.
Diese Bezeichnung ist von den Pastanstalten anzubringen, denen die
Sendungen vom Auslande zugeben; sie hat durch Aufkleben eines mit
dem handschriftlichen oder gedruckten Vermerke cWeinuntersucbung»
versehenen Zettels sowohl auf den Sendungen als auch auf den Postpaketadressen

zu geschehen.
,Zum Zwecke der Untersuchung sind die Sendungen nebst den

Begleitpapieren einer für die Untersuchung zuständigen Zollstelle vorzuführen.
'Die Untersuchung1'erfolgt bei dem Grenzzollamte, sofern es zu den

zuständigen Zollstellen gehört, wenn der Absender dies unter Nambaft-
machung des Genzzollamts auf der Sendung un^ (der Begleitadresser,sowie
in der Zoll-Inhaltserklärung beantragt und ausserdem in der Zoll-Inhaltserklärung

das Erzeugungsland der Sendung angegeben hat, andernfalls bei
einer zuständigen Zollstelle im Innern. Falls am Bestimmungsorte der
Sendung eine zuständige Zollstelle nicht besteht, bat die Postanstalt, der die
Sendung vom Auslande zügegangen ist, auf Grund des Verzeichnisses der
für die Untersuchung von Wein, Traubenmost und Traubenmaische
zuständigen Zollstellen die am nächsten und günstigsten gelegene Unter-
sucbungsstelle zu ermitteln und deren Namen unter Voransetzung der
Buchstaben «U. O.d (Untersuchungsort) auf dem Paket und der
Postpaketadresse zu vermerken. Die Sendung ist dann ebenso zu leiten, als
wenn, sie nach dem Qntersupbungsorte bestimmt wäre; daselbst ist sie
der für die Untersuchung zuständigen Zollstejle zuzuführen.

In def gleichen'-Weise wird verfab'ren, wenn eine Sendpng erst bei
der zollamtlichen Abfertigung als untersuchungspflichtig erkapnt wird und
die Zollstelle für die Untersuchung'nicht zuständig ist Die zollamtliche
Abfertigung wird in diesem Falle der für die Untersuchung zuständigen
Zollsteile überlassen und die Sendung der Postans&lt gegen
Empfangsbescheinigung zurückgegeben. Auf Antrag des Empfängers k^nn vop der
Weiterbeförderung ' abgesehen und die Sendung unter zollamtlicher
Aufsicht vernichtet werden.

3) Die Emfänger untersuchungspflichtiger Pakete sind in den Benacb-
ricbtigungszetteln über das Vorliegen der Sendungen bei der Zollstelle
besonders darauf hinzuweisen, dass die Sendungen üntersucbungspflichtigen
Wein enthalten. V" -

(Für. die besondere Behandlung, der untersuchungspflichtigen Sendungen
wird postseitig eine Gebühr nicht erhoben.

4) Soweit eine^Sendung beanstandet wird, ist sie durch die Zollstelle
von der Einfuhr zurückzuweisen. Dem Verfügungsberechtigten, der von
der Zurückweisung unter Angabe des Grundes alsbald zollseitig zu
benachrichtigen ist, steht frei, innerhalb dreier Tage. nacb Empfang djeser
Benachrichtigung ' bei der Zollstelle die Entscheidung der höheren
Verwaltungsbehörde zu beantragen. Von der Einfuhr zurückgewiesene Sendungen
sind.nach dem Aufgabeorte zurückzusenden; der« Grund der«.Rücksendung
ist auf den Sendungen und den Begleitadressen von den Postanstalten klar
anzugeben. «

I - ' 1

— Rhein Schiffahrt. Durch BundesbesoblussJvomg21, Juni 1907 sind dem
Kanton Basel-Stadt Beiträge bewilligt worden für eine Uferversiscßerung
am Rhein und für provisorische'Schiöabrtiselnfichtung und Probefahrten.

Der- gqjiapnteiKantvin, sucht pun für «dieselben Zwecke um weitere
Bundessubyientiqnep^nachi.undizwaneinerseits-für/neue Ausgäben, die im
Interesse äer Scbiöahrt und der,Stromkorrektion. erforderlich geworden
———— '

') Die Schokojade-Auafuhr in den, Jahren vor^ 1906 ist zu hoch deklariert worden
und die vorstehenden Beträge von 1904 und 1905 sind daljyr um ca. 10 f/o zq reduzieren

U<M<
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sind, andererseits für bereits vollzogene und subventionierte Ausgaben,
die die Voranschläge erheblich überschritten haben.

Mit Botschaft vom 28. September empfiehlt der Bundesrat den eidg.
Räten der Regierung von Basel die gewünschte, finanzielle Beteiligung zu

•gewähren, indem das allgemeine Schweizerische, Interesse der Rbeinscbif^
fahrt von allen Seiten betont und anerkannt werde";'"

Was die S o h i f I a b r t s a n l.a g e n ü n d „d i e P r o'b e f a h r. t e n
anbelangt, so weist die Basler Regierung darauf bin, dass die. Entwicklung
der Schiffahrt von Strassburg nach Basel eine recht erfreuliche sei.
Im Jahre 1909 bat die Rückfracht,. (Talgüter) 'zugenommen, was wobl
zum Teil.der Errichtung einer besondern Stelle zu verdanken sei, welche
sich ausschliesslich mit den Interessen der Schiffahrt befasst. Ein,Beweis
von der steten Zunahme der Rbeinsoh'iffabrt dürfte auch darin liegen, dass
z. B. am 19, August 1909 9 Kähne und 1 Dampfer an der Lan'duiigsstelle
vor Anker lagen und dass .ein Scbleppzug nachweislich 1035 Tonnen
Güter in zwei Kähnen von'800 Tonneri gebracht bat.

Die Regierung von Basel-Stadt bat mit der Firma Fendel eine Vereinbarung

getroffen, gemäss welcher diese angesehene Firma in den Jahren
1909'bis 1910 je 16,000, in den Jahren 1911 bis 1915je 10,000, zusammen
also 82,000 Tonnen -Kohlen nach Basel transportieren muss. Diese Firma
gab der zuversichtlichen Hoffnung Ausdruck, dass sich die Fahrten mit
der Zeit ohne Subventionen rentabel gestalten werden.

— Geschäftslage in den Vereinigten Staaten. DieN. Y. H; Z. sobreibt
in ihrer Wochenschau vom 18. September: f>

Die Entwicklung der geschäftlichen Situation gibt im allgemeinen.zu
Befriedigung Anlass, wenngleich sie nicht eine so ausserordentliche
Prosperität des Landes reflektiert, wie sie vor zwei Jahren zu verzeichnen
gewesen - ist. Die hoben Erwartungen der Geschäftswelt für diö'nächste
Zukunft sind etwas abgeschwächt worden, da die Ernte nicht ein kö
reiches Erträgnis liefert, wie.es anfänglich den Anschein gehabt hätten
Die allem Anscheine nach nur kleine Baumwollernte bedeutet für die
Bahnen einen Ausfall an Transport-Einnahmen, wenngleich sich für ,die
Produzenten der Ausfall durch entsprechend höhere Preise ausgleichen'
dürfte. Auch hinsichtlich der Maisernte scheinen die bis vor kurzem
hochgespannten Erwartungen sich nicht erfüllen zu wollen Immerbin dürfte
die Maiserute hinter der guten letztjäbrigen nur wenig zurückbleiben,
während das Erträgnis an Weizen und Hafer das des letzten Jahres
übertrifft.

Dagegen sind die südlichen Baumwollpflanzer augenscheinlich willens,
sich die derzeitigen Preise des Stapels zu Nutze zu machen. Das grosse
Angebot von Baumwolle ist zumeist dafür verantwortlich, wenn die Preise
angesichts einer Ernte, welche für den Weltbedarf nicht genügen mag,
nicht bereits noch höher gegangen sind. Während somit einige Faktoren
der Gesamtsituation weniger günstig sind als früher in der Saison, geben
die der Gesamtlage zu gründe liegenden Verbältnisse keinen Anlass zu
pessimistischen Voraussagen. Trotzdem die Getreidebewegung den für die
Jahreszeit berechtigten Erwartungen nicht ganz entspricht, sind die Bahnen

augenscheinlich von sonstigem Frachtverkehr derart in Anspruch genommen,
dass bereits wieder die im Herbst üblichen Klagen über Verzögerung, in
der Warenablieferung sowie über Mangel an Transportfazilitäten laut
Verden. Bei der durch den neuen guten Ernteerlös erhönten Kaufkraft
der Farmer,' sowie bei der steten Besserung der industriellen Situation
'scheinen die Hoffnungen der Detaillisten auf ein'gutes Herbst-und Winter-
gescbäft berechtigt zu sein In der. industriellen Welt erregt andauernd
die ausgezei'cbäete Eisen- hnd Stäblsituatiön die meiste Aufmerksamkeit.

— Internationaler Handelskammertag. In Brüssel bat kürzlich der
ständige Ausscbus's für die internatiööalen Händelskammerkongresse, in
dem auch die grossen Industrieverbände vertreten'sind; unter dem Vorsitz

des belgischen Grossihdüstrielleri, Cänon-Legrand eine Sitzung
abgehalten und das Programm für die inP#übi 19f(Mrt London stattfindende
grössere Tagung festgestellt. Der Kofigr^äs-'wird' Wich' mit folgenden
Gegenständen beschäftigen: 1)' Ausgleich des Datums? für'Ostern und
Vereinfachung des Gregorianischen Kalenders. 2) Direkte'W^trfcftüng von Handel
und Industrie bei den offiziellen internationälöb Wirtschaftskongressen.
3) Ausdehnung der Postunion. 4) Gesetzliche Verbihfächung des
Scheckverkehrs. 5) Regelung schiedsgerichtlich ergangener Entscheidungen im
Ausland. 6) Eine tunliohst allgemeingültige Schaffung einer Norm bei
Wertschätzung für Zölle. unter tunlicbster Berücksichtigung der vorhandenen
Statistik. 7) Beitritt zur Madrider Konvention über.Fabrikmarken.

Postscheck- und Giroverkehr. — Chfcqnes et virements postanx.

Neue Beitritte. — 24. IX. 1909. — Nouvelles adhänons.
Baar: VIII. 1475 Barrett, C., Mech. Stielwaren- und Fasshahnenfabrik. BStter-

kinden: Illb. 122 Bridler, Aug., L'ack-, Farben-und Holzwaren en gros." Basel; Y.
466 Aktiengesellschaft, für oMotor-Lastwagen Soller. V. .694 Ruckstuhl, J., Zentral-
heizungen. Bern ; HI. 241.Internationale Postwertzeichen-Ausstellung, in. 363 Schwob-
Gratipe', Marc, vormals Reinhold & Co., Leinwandfabrikation, zur Sommerau. Biel-
Bienne: IVa.'210 Verlag des Schlingel. Carouge: I. 305 Fabriques Reesil. Genöve;
I. 201 Mermod, C.,- Fabrkpie de'Cira'ge, 13 rue Verdaine.' I. 294 Parkos,. F. J., ou
„La Rationelle". Meiden; IX. 658 Tobler, Ed., Zwirnerei. Kirchberg (Bern): Eb.
119 Schlegel, Eugen, Kaffee-Import. Langnau (Bern): HL 233 Schären, Otto,
Buchdruckerei. Lausanne s H. 307 Academie de Commerce. H. 302 Gottofrey, V., Juge
föderal. Lyss: IV a. 202 Spar-& Leihkasse. Menziken: VI. 352 Eichenberger & Cie.,
Cigarrenfabrik. Mörschwil; IX. 656 St. Galler-Kindermilch-Station. Otto Alther-
Forrer, Haltelhaus. Neucbätel; IV. "248 Cercle'catholique. Ölten: Vb. 112 Biscuit-
fabrik Ölten, J. Lutz. Rheinfelderi: VI. 354 Leemann, H. R, technisches Bureau.
Sion: H 306 Receveur de l'Etat. Suhr; VI. 52 Kleiner-Rüetschi, Dan. Trimbach s

Vb. 111 Steinmann, J., Bleicherei. Verribres: IV. 247 Pagnier, Eug&ne, Negociant.
Vevey; H. 323 Soci6t£ suisse de distributeurä automatiques de papiers. Wil (St. Gallen) :

IX. 659 Lehner-Sager, Anton, zum Bleichetal. Zürich: YttE. 1458 Appretur Dietfurt
& Spinnerei Kemptthal A. G. in Zürich. VHL 1472 Beckert, August, zur Haue. YHL
1476 Feiierlösch-Apparate „Helvetia". Vlii. 1477 Jäger & Koch. VHI. 1478 Maier,
Alfred, Löwenstrasse 31. VHI. 1474 Schweiz. Arbeitgeber-Zeitung & Verband Schweiz.

•Arbeitgeber. Zug: VHI. 1473 Theater- & Musikgesellschaft Zug. Gomaringen bei
Reutlingen (Württemberg): VIHa. 196 Corsetfabrik G. Kindler & Cie. Modenheim
(Elsass): V. 693 Modenheimer Mühle, Camille Schwöb.

Annoncen-Regie:
HAASEKSTEIX & VOGLEB

- .* <

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles N Regie des annonces:
HAASEMRTEKV «Sc VOGLER

I Güll!
Anteilen (Prestito) ä 37* °> von (del) 1903, Fr. 2,500,000

Serie C, Nr. 1-2500 ä Fr. i0j)0
VI. V^rjosung laijt Anleheins|erirag, 20. September 1909

VI..Estrazione;a Sorte tenol" coriiratto dippestito,2Ösettemhre1909
Rückzahlung am 31. Dezember 1909

Rimborso 31 dicembre 1909
' i

125 Stück, nämlich die Nummern: 125 numeri, cioö:
iL« 286 554 810 1051 lß.70 1525 1750 ' 1996 2254

18 ' 299 555 862 1078 1403 1528 1763 2001 2328
36 306 556 895 1104 1418 1530 1785 2027 2331.
66 370 557 927 1106 1448 1531 1800 2036 2367
78 376 579 933 1130 1451 1557 1809 2087 2401

102 390 593 934 1131 1452 1597 1820 2090 ' 2424 s

117 402... 663 941 .1132. 1457 1599 1846 2130 2478
129 438' 670 947 1151 1458 1628 1856 2135 2480
136 480 - 789 948 -1302 1460.. 1650: 1$58 2136
145 484 791 949 1*332 1"461 ' 1660 1862 2137
176 522 792 984 1349 1495 1690" 1880 2163
200 545 806 -1003 1366 1496 !l713. 1895 2190
204 j '553 809 1044' 1369 1502 1749 1981 2203

' n
Mitj 31. Dezember 1,909 hört die Verzinsung obiger Titel

auf. — Qüeste. 125 öbbligäzioni parziali hod porteranno piü
interesse dalla1(fine; del, prossimOj mese dicembre' in, poi:

Cbiir, 20. September 1909.
^

(2529')
Co! rä,~20 settembre 1909.

Das kantonale Finanzdepartement
II dipartinmnto cantonale delle fmanze

Ceupun-Zahlung
Coupon- Nr. 2 unserer- Aktien Nr. 1—1200 wird ab

1. Oktoberimit Fr. 25 an den gewöhnten Zahlstellen ein-,
gelöst. r v' 'S '

(25301) Direktion.

Fniiiculalrc, MerlakeikHarder

Los certificate provisoires des obligations 4% % 1 hypö-
thäqne tont .töch'angeablfez, ä pdrtir du .l^octobre 1909,.
contre le's titre's- dönriitifs, sans frais, aüprös'de J J

' MMr Ghavannei.k'Cie., ä Lausanne, (25031)''

et cje;l^:iy91^iib^nk (ilptejrlaken.
'-> >-u iko couseil d'administration.

;j.\ TX»-»fhiV > u4.J!l -

Vertretung
für einige Kantone noch frei!

Wer)
Amerife. Korrespondenz - Fakturier -

nnd Tabellen -Schreibmaschine
mit nadistßllöarßn Kugellagern d. sictitbarer Schrift

I r b
Die leistungsfähigste Maschine für stat. Arbeiten,
Bank- und andere kaufmännische und tecbnischa
Körrespöridenzen', Devise, Fakturen, Verviel¬

fältigungen und für die Buchhaltung

Dezimol-Tnhulotor o. Mehrfarben-Mechanismus

(2538;) ohne Preisaufschlag

Prospekte und Prohemaschinen durch die Generalvertretung für die Schweiz:'
ioi

Aktien-Einzahlung.
Die .Resteinzahlung auf die von uns im Frühjahr 1909 ausgegebenen und "noch nicht

voll llberierten neuen Aktien hat auf 1. Oktober 1909 mit 50% des (Nominalbetrages'==

-hJj£jr Fr. 250 per AJxtie "H

bei den Zeichnnngzstellen oder an nnsern Kauen in Aarau urid''Lauienburg zu erfolgen
wogegen die definitiven^Titel gegen Rückgabe dei Interimssdheffie Arusgöliefer't Wörden.

Fürt verspätete Einzahlungen wird ein Verzugszins von^. % berechnet "

Aaran/ 24. September 1§09.|' ">T!S£ n"' » Au*hr

Die Direktion.
IS. A. Miiiiere" Seist! Bitnmliiosi1

di Meride e,
awertono

convocatione,

In aggiuntq alla pubblicazione del -20 corr. sl
i Sigriori Afiönikti che, ocöorrendol un'ä'.secörida cön 7

>ta rimanö^ senz'altrp fissäta ^er sabato, 16 ottobre, alle
14,„n^ello'.'sjudiö>. Avv..Lnratil II depösito delle azioni

"älla se^e"nfii!lM^ider, öd ..'agli istituti giä^designati, si poträ.
faf^'ffnäa tutVöwil l2'ottöbre. ' (2531')

Lugano, 24 settembre 1909.
II consiglio d'amministrazione

Kepelsenlotion
—Ütf" fäpTeffflräit "b*onrie~ represen-
tation ou ^ventüellement bureau de
commerce. .AffaireJtbfes is&rieüse.

f.Garanties :• Espöces ou titresj
Reference's. Srädf. Case p.ostäle Rhöae
no. 1024, ä'Genäve. (2522)

g~Bfieher-Bevlslondii~|
Neu - Einrichtung,- -Instandsteliüng)
vernachl„Buchbalt., Nacbtragungen
E.Maggll-IsIer, Bücherup., Zürich IV

(N&chf. von O. Schär) (76:
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sowohl als Aussehen der Schreibmaschinenpapiere Marke « Corona Civica
Extra Strong» sind unerreicht. Diese Papiere sind oberflächengeleimt
und luftgetrocknet und zeichnen sich aus durch schneeige
Weisse, kerniges Anfühlen und elegante gedeckte Durchsicht.

Wenn Sie Wert darauf legen, dass Ihre Geschäftsbriefe auch
äusserlich einen vornehmen gediegenen Eindruck machen, sollten Sie für
dieselben kein anderes Papier verwenden. Sie erhalten Muster und Preise
durch jeden Buchdrucker oder Lithographen oder direkt durch Gebrüder
Huber in Winterthur (Papiere jeder Art). (2420')

K7W7VCL iDJASlCO/
rO XTTIRA
wr jr. is

Messieurs les actionnaires de la (2534)

Sociele Anonyme Brasseriß Bomonii
sont convoquEs en

assemblEe gEnErale
pour dimanche, le 31 octobre 1909, ä 2 heures de TaprEs-
midi, ä la Brasserie, ä Ferikeny, ä l'effet de:

1° Entendre communication du rapport du conseil d'ad-
ministration concernänt l'exercice 1908/1909, ainsi
que celui des censeurs

2° Approuver les comptes, repartir les bEaEfices et fixer
le dividende du möme exercice.

3° Nommer des censeurs pour l'exercice 1909/1910.
Les actions ou leur rEcepissE de dEpöt dans un Etablissement

de crEdit doivent Etre dEposEs 5 jours au moins avant
1'assemblEe gEnErale, au bureau central, soit äu plus tard le
26 octobre 1909. II sera remis en Echan^e une carte d'ad-
mission nominative.

Tout a'ctionnaire peut se faire reprEsenter ä 1'assemblEe
gEnErale par un autre actionnaire.

Le bilan, le compte des profits et pertes, ainsi que le
rapport des censeurs sont mis ä la disposition de Messieurs
les actionnaires, ä partir du 28 octobre 1909, au bureau central,
Sandaldji-Han', Galata.

Constantinople, le 1er octobre 1909.

Tra»spo?fpräf@ Hebvzeaie

jeder Art und für jeden Industriezweig liefert billigst
E. gorrodi'Banftart, Zürich f63') ^Prospekte.

Ad. Fross-Vogel, Zfirieh
Büeherrevisionen

"Vermögensverwaltungen
Bankkominissionen

Inkasso (193')

mit langen, äusserst günstigen Lieferungs- und Monopolverträgen aus Gesundheitsrücksichten

zn verkanten
Nachweisbarer Verdienst Fr. 12,000 p. anno. Erforderliches Kapital Fr. 48,000
(incl. Betriebskapital). (2537)

Günstige Etabiierungsgelegenheit für kaufmännisch gebildeten Herrn.
Detaillierte Offerten unter Chiffre C 5209 Z an Haasenstein & Vogler, Zürich.

Alte Geschäftsbucher
grössere und kleinere Posten direkt
zum Einstampfen (2528)

zu kaufen gesucht
zu höchsten Tagespreisen.

Angebote unter Z K 11110 be-
fördert Rudolf Mosse, Zürich.

in Ikenhausen bei Scbaffhansen

Dividenden-ZuhMumfß
Die Dividende für das Rechnungsjahr 1908/1909 ist auf

Fr. 50. — per Aktie festgesetzt und kann vom 1. Oktober
a. c. an gegen Rückgabe, der mit Nummernverzeichnis
versehenen Coupons bezogen werden in

Neuhausen: an unserer Kasse,
Schaffhausen: bei der Tit. Bank in Schaffhausen,

bei den Herten.Zündel & Co.,
Basel: bei der A.-G. von Speyr & Co
Winterthur: bei der Tit. Bank in Winterthur,
Zürich: bei der Tit Schweiz. Kreditanstalt.

Gleichzeitig mit der Auszahlung der Dividende werden
gegen Rückgabe der alten Aktientitel mit Talons neue Aktien'
samt Couponsbogen bei den obgenannten Zahlstellen
ausgegeben. (25351)

Neuhausen, den 25. September 1909

Der Verwaltangsrat.

Güterverkehr mit Hollaad
Sammelverkehre mit Amsterdam und Rotterdam

Auskunft über alle Frachten von und n ach Holland und Kontrolle
der Frachtbriefe bei direkten Bezügen kostenlos diirch (""

BLediger Co., Basel
Seueral-Aeentur der Niederländischen Staata-Eisenbahnen mid der Holländischen Eisenbahn

Zu verkaufen
zu ausnahmsweise günstigem Preise

-'S
I

IUI
Anfragen unter X 5061 Lz an

Haasenstein & Vogler, Lnzern.

'Wie (;2439)

Orig. Amorik. ßollpnlte,
Aktenschränke, Flachpiilte, Doppel-

pnlte etc.
kaufen Sie am vorteilhaftesten bei

Eduard TaussKI
TMgm. 44. Zürich I
Amerlk. Bnchführuug lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar.
Verl. Sie Gratisprospekt, fl. Frisch,,
Büeherexperte, Zürich, B. 15. (ht,

jj,:i-iiijrüf;kerei IL JE21X' & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., 4 Berne


	

